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+++HIER PROTOKOLL EINFÜGEN+++ 

4. Wahl des Präsidiums 
 

5. Terminfindung 

 
Auf der Klausurtagung kam die Frage nach dem Sitzungsturnus des Studierendenparlamentes auf. 
Dieser ist nicht auf drei Wochen festgelegt, sondern kann je nach Wunsch der Mitglieder variiert 
werden. Es wurde bereits angemerkt, dass ein kürzerer Turnus Vorteile hat, etwa für die rasche 
Bearbeitung von Finanzanträgen. Das Studierendenparlament möge über einen zweiwöchigen 
Turnus beraten und abstimmen. 
 

gez. Rahel Sikner 
 

6. Änderungen im Finanzreferat 

 
Bereits in der vorherigen Legislatur wurde über eine Doppelbesetzung des Finanzreferates diskutiert. 
Aufgrund von zu geringer Anwesenheit in der Sitzung konnte hier jedoch keine Entscheidung mit der 
erforderlichen 2/3-Mehrheit getroffen werden. Daher steht der Sachverhalt erneut zur Diskussion. 
 
Aufgrund der kontinuierlichen Belastung und des ständigen Workloads im Finanzreferat ist das Amt 
für eine Person allein nicht tragbar, ohne dass das Regelstudium darunter leidet. Wegen 
Überweisungsfristen und Abrechnungen auch in den Semesterferien besteht kaum die Möglichkeit, 
das Amt für mehr als ein paar Tage ruhen zu lassen, um sich Anderem zu widmen. Daher möge das 
Studierendenparlament beschließen, das Referat zukünftig mit zwei Referent*innen zu besetzen. 
Auf eine Quotierung soll hierbei verzichtet werden, da dies die Suche nach Kandidat*innen 
erschweren würde. 
In der Diskussion der letzten Legislatur wurde sich dafür ausgesprochen, eine*n Referent*in ins 
Exekutivorgan zu berufen. Falls das aktuelle StuPa keine Einwände hat, möge es dieser Regelung 
zustimmen. 
 
Das StuPa möge Folgendes beschließen: 
 

• Das Finanzreferat wird mit sofortiger Wirkung durch zwei Referent*innen besetzt. 
 

• Änderung der Finanzordnung 

◦ Ergänzung des § 9 Abs. 3 oder Einfügung eines neuen Absatzes in § 9, der sinngemäß 
aussagt, dass das Finanzreferat mit einer weiteren Finanzreferentin besetzt werden kann. 

◦ Evtl Einfügung des Plurals von „Finanzreferentin“ an den einschlägigen Orten in der 
Finanzordnung. 

◦ § 22: Müssen beide Finanzreferentinnen bei den Sitzungen des Finanzausschusses 
anwesend sein oder nur eine*r? Bei letzterem: welche*r? Dürfen sie sich abwechseln? 



◦ Erforderlich hierzu: 2/3-Mehrheit der anwesenden Mitglieder 

• Änderung der Organisationssatzung 

◦ Wortlaut § 4a II: „Finanzreferentin“ -> „Finanzreferentinnen“ oder „Finanzreferentin 
bzw. Finanzreferentinnen“ 

◦ § 20: Änderungen, je nachdem wie vom Stupa gewünscht. 

◦ Teilen sich beide den Posten der Finanzreferentin oder ist eine*r der beiden 
Vertreter*in? 

◦ Erforderlich hierzu: 2/3-Mehrheit der stimmberechtigten Parlamentsmitglieder 

 

7. Änderungen im Sportreferat 

 
Bereits in der vorherigen Legislatur wurde über eine Abschaffung des Sportreferates diskutiert. 
Aufgrund von zu geringer Anwesenheit in der Sitzung konnte hier jedoch keine Entscheidung mit der 
erforderlichen 2/3-Mehrheit getroffen werden. Daher steht der Sachverhalt erneut zur Diskussion. 
 
An der PH Heidelberg besteht durch die Sportfachschaft und den Hochschulsport (HSP) ein breites 
und gut organisiertes sportliches Angebot für die Studierenden. Der Hochschulsport ist mit 16.000 
€ für die Finanzierung der Tutor*innengehälter und 2.000 € für Veranstaltungen und Angebote 
bereits im Haushaltsplan der VS verankert. Das Sportreferat des StuPas verfügt jedoch, unter 
anderem wegen der jährlichen Neubesetzung, nicht über ein derartiges Netzwerk, weswegen er 
nicht im gleichen Maße wie der HSP die sportlichen Belange der Studierenden verwalten kann. Das 
Studierendenparlament möge diskutieren, inwiefern ein Fortbestand des Sportreferates eine 
Konkurrenz zum Angebot des HSP darstellt bzw. inwieweit das Sportreferat notwendig ist, um die 
sportlichen Interessen der Studierenden an der Hochschule gemäß dem LHG zu wahren. 
 
Im Falle der Abschaffung des Sportreferates wäre folgende Änderung nötig: 
 

• Änderung der Organisationssatzung dahingehend, dass das Sportreferat als „ständiges 
Referat“ in § 22 Abs. 5 Nr. 4 OS gestrichen wird. 

 
Im Falle des Fortbestehens des Sportreferates möge das StuPa darüber beraten, inwieweit eine 
Kooperation mit den bestehenden sportlichen Institutionen (beispielsweise durch Entsendung 
eines*einer Referent*in durch den Hochschulsport oder die Sportfachschaft) an der Hochschule zu 
einer Verbesserung der Vernetzung und des Angebotes führen kann. 
 

 

 

 

 

 
 
 
 



8. Finanzanträge 

 

a) Sportfachschaft 

 



 



b) Geofachschaft 
 

 
 
 



9. Nachtragshaushalt 

 
 
Um die bestehende Kooperation mit NextBike finanzieren zu können, ist es nötig, einen 
Nachtragshaushalt zu beschließen. Aufgrund der zeitlichen Knappheit wird der Vorschlag des 
Finanzreferates per Tischvorlage eingereicht und zur Abstimmung freigegeben. 
 
 

10. Wahlen 

 
a) Ältestenrat 

b) Vorstand 

c) Finanzen 

d) Zusammensetzung des Exekutivorgans 
e) Antidiskriminierungsreferat 

f) Außenreferat 

g) Referat für Beratung und Soziales 

h) Fachschaftsreferat 

i) Referat für Gesundheit und Ernährung 

j) IT-Referat 

k) Kulturreferat 

l) Öffentlichkeitsreferat 

m) Sportreferat 

n) BeTa-Referat 

o) Zeltfestival 

p) ZEP-Plenum 

q) Beauftragte*r für Studierende mit chronischen Erkrankungen 

r) Beauftragte*r für Studierende mit Kind 

s) Finanzausschuss 

t) Forschungsausschuss 

u) Gleichstellungskommission 

v) Haushaltsausschuss 

w) Hochschulrat 

x) QSM-Ausschuss 

y) Senatskommission 

 



11. Berichte 

 

a) Klausurtagung 

 

 

12. Sonstiges 


